
 Handout: Interventionen 

I N T E R V E N T I O N S - P Y R A M I D E  
Eine Intervention (von lat. intervenire „dazwischentreten, eingreifen“) ist allgemein gesprochen 
ein kritischer Eingriff in einen laufenden Prozess. Interventionen sind theorie- und 
indikationsbezogene, absichtsvolle Verhaltensweisen, die darauf gerichtet sind, Veränderungen im 
Prozess einer Gruppe oder einzelner Menschen zu bewirken (vgl. Voigt u. Antons: 1987). Die 
Flughöhe der Veränderung kann Makroskopisch oder Mikroskopisch angelegt sein. 
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Prozess-Architektur
Das große Haus: der institutionelle Rahmen, Auftrag und die Ziele, Konzept, das 

Setzen von Strukturen…

Format/ Veränderungsstrategie
Coaching, Training, Therapie, SPFH, Unterricht, 

Organisationsberatung, Suchtberatung…

Design/ Verfahren
Das Programm und die Agenda, zB Workshop, 

Teamentwicklung, Kleingruppen, Interviews, Tandemarbeit…

Werkzeuge/ Tools/ Methoden
Das Arrangement von aufeinanderfolgenden 

Techniken und Schritten: SOFT-Analyse, 
Aufstellungen, Genogrammarbeit

Techniken
räumliche Darstellung, 
Verkörperung, Rituale, 

Gesprächsführung: systemisch, 
lösungsorientiert, analytisch, 

offen, geschlossen...

Wörter/ Gestik und 
Mimik

Metaphern, 
Sätze

Makro-
Intervention 

Mikro-
Intervention 

Alter 
Zustand 

Neuer 
Zustand 


